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1 Einleitung  

 

1

1 Einleitung 

1.1 Zielsetzung 

Ziel der Arbeit ist es, das Dynamic Packaging als neue Angebotsform im Tou-

rismus zu untersuchen. Ausgehend von Nachfrageuntersuchungen soll die 

Praktikabilität analysiert werden und wie das Dynamic Packaging in den herr-

schenden Strukturen der Tourismuswirtschaft eingepasst werden kann. Das mit 

dem Dynamic Packaging in Verbindung gebrachte große Bedrohungspotenzial 

für die etablierte Tourismusstruktur wird kritisch auf seine Stichhaltigkeit hin 

untersucht und ausgewertet. 

Das Dynamic Packaging baut auf den Strukturen moderner Informations- und 

Kommunikationstechnik auf. Damit verbinden sich Erwartungen an Restruktu-

rierungen und neue Wege des Marketings. Effekte dieses Einsatzes werden für 

die Wertschöpfungskette und Distributionswege im Tourismus genauso erwar-

tet, wie für die Preis- und Produktgestaltung. Hier sollen die potentiellen und 

tatsächlichen Auswirkungen sowie neue Anwendungsmöglichkeiten gezeigt 

werden. 

1.2 Vorgehensweise 

Ausgehend von einer Definition der Tourismuswirtschaft und der Analyse des 

sich wandelnden Umfeldes des Tourismus, soll in Kapitel 2 die touristische 

Nachfrage in ihren Veränderungen und neuen Anforderungen an touristische 

Produkte dargelegt werden. Hier werden auch die Konzepte der Pauschal- und 

Bausteinreisen dargestellt, welche die Grundlage für die Entwicklung des Dy-

namic Packaging bilden und bis in die Gegenwart die wichtigsten Produkte der 

Tourismuswirtschaft sind. In Kapitel 3 wird das Dynamic Packaging als neue 

touristische Angebotsform definiert. Neben der Erläuterung der definitorischen 

Bestandteile wird auch auf die Informations- und Kommunikationstechnologie 

eingegangen, die in Form des Internet besondere Bedeutung als unabdingbare 


